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fahren, die sonst vielleicht eure Eltern mit dem Auto zu-
rückgelegt hätten und ihr haben stattdessen das Fahrrad 
genommen und das spart ganz viel CO2 und tut unserem 
Klima gut«, lobte die kommunale Klimaschutzmanagerin 
Caroline Hüttemann. 

 
Auch 55 Schüler der Bolandschule stiegen in die Pedale. Schulleiterin Maren 
Broeker brachte es auf den Punkt: »Es geht uns darum, die Kinder zu motivieren, 
Strecken mit dem Fahrrad zurückzulegen.« Demnächst wird die Grundschule 
eine Klima AG anbieten. Gemeinsam vermieden sie den Ausstoß von insgesamt 
191,9 kg Kohlendioxid. Den 1. Platz in der Kategorie »Beste Teamleistung« holte 
sich die Klasse 4b (3b) sie sparten 47,3 kg Kohlendioxid ein. Das beste Ergebnis 
in der Gesamtkilometerleistung lieferte die Klasse 4a (3a), sie vermieden 71,2 
kg Kohlendioxid. Auch die Bolandschüler freuten sich über ein Eisgutschein und 
Urkunden. »Alle Schulen zeigen zusammen, wie wichtig ihnen der Klimaschutz 
ist, das ist toll«, lobte Bürgermeister Marco Diethelm.

M (hc rb) Die Josefschule lag beim Stadtradeln in Herze-
brock-Clarholz an der Spitze. Außerhalb der Wertung im 
Bundesland Nordrhein-Westfalen traten die Kinder der Jo-
sefschule, Bolandschule und der von-Zumbusch-Gesamt-
schule demnach klassenweise gegeneinander an. 
Die 62 Schüler der Josefschule haben zusammen in einem Zeitraum von drei 
Wochen den Ausstoß von 908,9 kg Kohlendioxid vermieden. Die Freude war 
groß, als die Klassen 2a (1a) und 4b (3b) erfuhren, dass es sich gelohnt hat, im 
Mai und Juni so fleißig durch Herzebrock und Umgebung zu radeln. Die Klasse 
2a war stolz auf den 1. Platz für die beste Gesamtkilometerleistung. Die Mäd-
chen und Jungen vermieden den Ausstoß von insgesamt 169,0 kg Kohlendi-
oxid. Zum zweiten Mal in Folge erreichte die Klasse 4b in der pro Kopf-Berech- 
nung den ersten Platz. Als Klassenverband vermieden sie den Ausstoß von 
163,4 kg Kohlendioxid. Als Schule mit den meisten gefahrenen Kilometern und 
den meistvermiedenen Ausstoß von Kohlendioxid erhalten die Josefschüler 
von der Gemeinde einen Eisgutschein und Urkunden. »Ihr seid Alltagswege ge-

Stadtradeln in Herzebrock-Clarholz: Drei Schulen sammelten Kilometer         

richtig Spaß gemacht hat. Schön war auch das Aussuchen der Motive 
für die Klötze, war die einhellige Meinung. 
Über die großartige Unterstützung von Mechthild Gröver und Heinz 
Schöning haben sich die Kinder sehr gefreut. Beim Aufbau des In-
sektenhotels im Klostergarten war auch Karl Haunert vom Heimat-

verein aktiv dabei. Er brachte sogar ein Metallschild mit, auf dem 
nun alle Namen der Kinder stehen, die mitgemacht haben. Es war 

ein sehr schönes Erlebnis und eine gute Aktion und so konnten wir den 
Tieren helfen, sagten die Kinder zum Abschluss der gelungenen Aktion. Der 

Naturschutz ist uns wichtig, nur schade, dass die Wildbienen uns nicht sagen 
können, dass sie sich darüber freuen, meinte Maleen beim Schreiben dieses 
Artikels.

M Die Kinder der Kreativ und Kloster-AG aus den 4. Klassen haben er-
folgreich das Insektenhotel wieder aufgebaut. Das inzwischen in 
die Jahre gekommene Insektenhotel von 2007 benötigte dringend 
eine Renovierung. Zuerst trafen sich die Kinder mit Mechthild Grö-
ver als Expertin vor Ort zum Ausmessen und schrieben erste Pla-
nungen auf. Mit viel Spaß, Ausdauer und Geduld arbeiteten sie 
zusätzlich einige Stunden im Kunstraum an den neuen Unterkünften 
für Insekten, vor allem Wildbienen. 
Alte Metalldosen wurden mit Ton und kleinen passend gesägten Bambus-
röhrchen gefüllt. Jedes Kind durfte mit einer großen Standbohrmaschine Lö-
cher in dicke Holzklötze bohren. Das Bohren war besonders toll, meinten Nils 
und Leandro. Alle Mädchen der Klasse 4b fanden, dass die Arbeit mit dem Ton 

Erneuerung des Insektenhotels im Klostergarten in Clarholz


